
J n voller Übereinstimmung mit den Wünschen und Gefühlen der 
Millionen friedliebender deutscher Menschen haben die Abgeord
neten der Volks- und Länderkammer des deutschen Volkes treuesten 
Sohn, unseren hochverehrten Genossen WILHELM PlECK, wieder 
zum Präsidenten der Republik bestimmt.

Vor vier Jahren wurde die Deutsche Demokratische Republik geschaffen. Damit entstand zum 
ersten Mal ein deutscher Staat, in dem die Arbeit eine Sache der Ehre und des Ruhmes ist und 
in dem das werktätige Volk seine Geschicke in die eigenen Hände nahm. Für immer sind die 
Raubritter der Industrie und der Banken, die Junker und Militaristen, die soviel Unglück, Blut 
und Tränen dem deutschen Volk brachten, aus dem politischen und wirtschaftlichen Leben unserer 
Republik ausgeschaltet. Wir haben ihnen die wirtschaftlichen und politischen Grundlagen entzogen 
und sie werden bei uns nie wieder ihre verderbliche Rolle spielen. — Ganz Deutschland von ihrem 
Einfluß zu befreien, ist die Erlösung unseres Volkes vom Elend, der Knechtschaft und der Geißel 
des Krieges und der Weg zu einem Leben in Frieden und Wohlstand und einer glücklichen Zukunft.

Die Deutsche Demokratische Republik mit ihrem Präsidenten Wilhelm Pieck an der Spitze, geht 
dem ganzen deutschen Volk voran im Aufbau eines friedliebenden, demokratischen und unabhängigen 
Staates. Wir wissen, daß der Aufbau eines neuen Lebens aus den Trümmern des Weltkrieges und 
unter den Bedingungen des gespaltenen Vaterlandes nicht leicht ist. Es gibt nicht wenig feindliche 
Kräfte, die sich dem Aufstieg des arbeitenden Volkes ent gegenstemmen und das Rad der Gesdiichte 
zurückdrehen möchten. Trotzdem setzt sich das Neue, das Vorwärts- und Aufwärtsstrebende durch.

Als unser Präsident vor mehr als 60 Jahren in die Arbeiterbewegung eintrat, war das Leben und 
der Kampf härter und schwerer. Seitdem hat das Werk, für das er seine Kraft und sein Leben 
selbstlos einsetzte, einen Siegeszug ohnegleichen in der Welt durchlaufen. Ein Viertel der Erde, 
ein Drittel der Menschheit, verwirklicht das, wovon Wilhelm Pieck in seinen jungen Jahren und 
Hunderte Millionen unterdrückte und geschundene Menschen träumten, und der Genosse Pieck 
sein ganzes Leben lang kämpfte.

Die Deutsche Demokratische Republik ist ein Teil dieses gewaltigen, unter der Führung der 
Sowjetunion kämpfenden Lagers des Friedens, des Fortschritts, der Demokratie und des Sozialismus. 
Weil die Deutsche Demokratische Republik zu diesem Lager gehört, deswegen ist Wilhelm Pieck 
ihr Präsident — deshalb steht er an der Spitze dieses Staates des Friedens, der Einheit und der 
Freiheit des Volkes.

Unser Genosse Präsident ist die lebende Verkörperung der besten Traditionen von mehr als sechzig 
Jahren der Geschichte der deutschen und internationalen Arbeiterbewegung. Sein ganzes Leben ist 
der kristallklare, unversöhnliche Kampf für die Sache des arbeitenden Volkes, dessen Fleisch und 
Blut er ist. Er hat das ihm entgegengebrachte Vertrauen der arbeitenden Menschen nie enttäuscht. 
Zwischen seinen Worten und Taten gab es und gibt es keinen Widerspruch.


